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Z e ichene rkIärung

0 = weniger als die Hälfte von 1

in der letzten besetzten Ste1le,
jecloch mehr als nichts

= nichts vorhanden

. = Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Abkürzungen

t = Prozent

ha = Hektar

kg = Kilogramm

dt = Dezitonne

t = Tonne

(100 ks)

Abweichungen in den Summeri erklären sich durch Runden der Zahlen.

Ergebnisse der Länder werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter unter
folgenden Kennziffern veröffentlicht: für Fe1dfrüchte C II 1, für Gemüse C II 2, f'ür Obst C II 3,
für Trauben C II 4.
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Vorbemer kunq

Der vorliegende Bericht enthäIt:

Die Ergebnisse der Anfang Juli 1987 durch-
geführten Beurteilung des !{achstunstandes

von l,!ais, Hütsenfrüchten, Kartoffeln und

Rüben sowie die Ergebnisse der Erntevor-
schätzung bei den öIfrüchten und beim Rauh-

futter (1. Schnitt),

2. die Ergebnisseder zum 10. JuIi 1987 fäfli-
gen enclgüItigen Ernteschätzung von Kirschen
und Strauchbeeren sowie der Erntevorschät-
zung von Kernobst und Pflaumen/Zwetschen,

3. Angaben über die in der Berichtszeit vom

24. I.'tai bis 5. JuIi 1987 vorherrschenden
vfitterungsverhäItnisse und den Blüteverlauf
der Reben und die Ergebnisse der Begutach-

tung des Standes der Reben zum 5. Juli.

Erläuterung der Ergebnisse

EeIg ! r gs!!e- 
-u!g -g r Us I e!g

Die amtlichen Ernteberichterstatter beurteil-
ten Anfang JuIi den Wa c h s t um s t a n d

von Mais, HüIsenfrüchten, mittelfrühen und

späten Kartoffeln sowie Rüben. Im Durchschnitt
des Bundesgebietes lagen fast alle Beurtei-
Iungsnoten infolge der naßkalten Witterung
deutlich unter denen des Vorjahres. Geradezu

katastrophal wurde der Mais beurteilt. Ledig-
lich bei Ackerbohnen wurde das Vorjahresniveau
erreicht.

Nach dem vorläufigen Ergebnis der Bodennut-
zungshaupterhebung stieg die Anbaufläche der

ö t f r ü c h t e (im wesentlichen Raps) unr

fast 40 t auf 430 000 ha. Nach den Erntevor-
schätzungen der Berichterstatter ist mit ei-
nem Hektarertrag von 28,7 dt zu rechnen. Die-
ser v{ert liegt zwar um rd. 9 t unter dem

e n d g ü I t i g e n Ertrag des Vorjahres,
entspricht aber annähernd dem der vorjährigen
Vorschätzung zum gleichen Termin. Aus den

- vorläufigen - Anbauflächen und der Vor-
schätzung der Hektarerträge errechnet sich
eine Gesamtmenge an öIfrüchten von lr23
l{i1l. t, das wären 27 t mehr als 1985 und

fast 90 t mehr als im Durchschnitt der Jahre
1981 /86.

AlIe Erträgedes Ra u h f u t t e r s

werden in Heuwert dargestellt. Grün verfütter-
te oder zur Gärfutterbereitung geerntete Men-

gen werden im VerhäItnis 4 : I auf Heu unge-

rechnet. Die Berichterstatter schätzten die
als 1. Schnitt bzw. die bis Ende Juni geern-
teten Erträge. AI1e geschätzten Hektarerträge
liegen im Bundesdurchschnitt geringfügig hö-
her als im vorigen Jahr. Da wegen des schlech-
ten hbtters durchweg nicht zum günstigsten
Zeitpunkt gemäht werden konnte, mußten fast
überal1 im Bundesgebiet QuaIitätseinbußen beim

Heu in Kauf genommen werden.

Veränderung der Hektarertr aqe imBundesqebiet

zu- (+) bzw.
1987 1)

Abnahme ( - )
gegen

Fr uchtart

Wi nte r raps
Sommerraps, Winter-
und Sommerrübsen

Insgesamt

Klee, Kleegras und
KIee-Lu ze rne-Gemisch

Luzerne
Grasanbau auf dem
Ackerland ...

vtiesen
Mähweiden

Insgesamt

28,3

21 .1

28,0

ö1 früchte

30,5 31,8

22,5 22,4

30,2 31,5

Rauhfutter2 )

60,5
61 ,7

28r9

21 .6

28 r7

+ 2r1

+ 2r4

+ 2r5

5r2

4r0

5r0

- 9 11

- 316

- 8r9

59, 9

61 ,8
60,8 62,1

51 ,8 63, 1

+ 216

+ 2t3
+ 2r1
+ 2,1

3r7

2r1

55,9 61,1 + 6,6 + 14,6

53,2 54,8 + 3,0 + 5,2
54,9 58,4 + 6,4 + 10,2

54,2 56,3 + 4,1 + 5r8

2) Erster Schnitt in Heulvert.

+

+
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1 981 /86 1 985 1 985 19871)

]-)--VöTIäüEIg es Ergebni s .

57 ,3
53,2
54,9

54,1

53,3
52,1
53,0

53 r2

+ 7 rA
+ 3r0
+ 6,4

+ 3r9

1981 /86
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In der Berichtszeit vom 11. Juni bis 10. JuIi
waren die Witterungsverhältnisse nach Meinung

der Berichterstatter für die Entwicklung des
Obstes im Juni sehr ungünstig, und erst Anfang

Juli trat eine Besserung ein. Die Nieder-
schläge wurden in 51 t der Dleldungen als zu

hoch und die Temperaturen in 53 t der FäIle
als zu kalt beurteilt. Stärkere negative re-
gionale Abweichungen von diesen Durchschnitts-
rverten des Bundesgebietes gab es bei den Tem-

peraturen in Niedersachsen (57 t zu kalt) und

Hamburg (73 t), bei den Niederschlägen in
Baden-Württemberg (63 t zu hoch). Aufgrund
dieser überwiegend naßkalten Witterung während
der 81ütezeit verzögerte sich die Entwicklung
der Früchte z.T. erheblich.

Die enclgültige Ernteschätzung für S ü ß -
k i r s c h e n ergab gegenüber dem Juni-
Ergebnis aus vorgenannten Gründen nochmals
einen erheblichen Rückgang von etwa 34 auf
29 kg je Baum. Hieraus resultiert eine cesamt-
ernte von rund 139 000 t. Sie entspricht un-
gefähr dem Ergebnis des Vorjahres (+ 0,4 t)
bzw. dem sechsjährigen Durchschnitt 1981,/

86 (- 0,4 E ) . Im lt{arktobstbau ist jedoch im

Vergleich zum Vorjahr eine Zunahme um gut
1 1 t, im Vergleich zum sechsjährigen Mittel
um 2 t zu verzeichnen, während der Ubrige
Anbau einen Rückgang r.un knapp 2 t bzw. 1 *
aufweist.

Auchbeiden Sa ue r ki r sche n

haben sich die anfangs optimistischen Voraus-
sagen nicht voll erfüIIt. Immerhin weist aber
der von den Berichterstattern geschätzte
durchschnittliche Baumertrag von knapp 18 kg
(20 k9 bei der Juni-Schätzung) auf eine men-

genmäßig zufriedenstellende bis gute Ernte
hin. Itlit insgesamt 1 13 000 t liegt diese um

etwa 5 t über dem mehrjährigen Durchschnitt
bzw. um fast 2 t über dem Ergebnis des Vor-
jahres. Im Marktobstbau ist hier im Vergleich
zum langjährigen Mittel ein Anstieg um 14 t,
im Übrigen Anbau dagegen eine Abnahme um bei-
nahe 2 t festzustellen.

Die endgültige Ernteschätzung für Strauch-
beerenobst entsprach bei den Johannis-
b e e r e n mit einem Durchschnittsertrag
von 3,4 kg je Strauch (für rote und weiße
3,8 kg, für schwarze 2r5 kg) dem Ergebnis des

Vorjahres und im Vergleich zum sechsjährigen
Durchschnitt einer Zunahme von gut 6 t. Bei
den Stachel bee r en wurdeein

durchschnittlicher Strauchertrag von 3,8 kg

ermittelt, der das Vorjahresergebnis wr 3 t
und das langjährige Mittel r.un knapp 9 t über-
trifft.

Die Ergebnisse der ersten Erntevorschätzungen
beim Kernobst bestätigen aIs Folge des Wech-

sels zwischen gutem und schlechtem Blütenan-
satz (Alternanz) die alte Erfahrung, daß nach
einem überragenden Erntejahr im folgenden
meist nur geringere Erträge zu erwarten sind.
Dieser Alternanzeffekt und clie naßkalte Witte-
rung sind die Hauptgründe für die sehr niedri-
gen Ernteaussichten.

So ergaben die Ertragsschätzungen für
ÄpfeI insgesamt imDurch-
schnitt des Bundesgebietes nar 24r8 kg je
Baum, womit das endgültige Ergebnis des Vor-
jahres nur zu etwa 53 t, der Durchschnitt der
Jahre 1981/86 nur zu gut 58 t erreicht wurde.
In Niedersachsen und Hamburg allerdings wer-
den mit. etwa 4l kg je Baum relativ hohe Er-
träge erwartet. Deutliche Unterschiede sind
zwischen l.!arktobstbau und Übrigem Anbau

sichtbar. Während die Einbußen gegenüber 1986

im Marktobstbau derzeit bei 30 t einzuschätzen
sind, belaufen sie sich im Übrigen Anbau auf
nahezu 56 t.

Bei Birnen insgesamt ist
derzeit mit einem Ertrag von rund 24 kg pro
Baum zu rechnen. Er liegt um etua 42 t nietl-
riger a1s die Ernte des Vorjahres und um 29 t
unter dem Durchschnittswert der letzten sechs
Jahre. Die zu erwartende Erntemenge Iiegt
gegenwärtig bei 291 000 t.

Eine ähnliche Situation zeichnet sich bei
der Pflaumen- und Zwet-
s c h e n e r n t e ab. Die zweiten Ernte-
vorschätzungen ergaben einen durchschnittli-
chen Baunertrag von 17rB kg gegenüber 21 kg

im vorigen Berichtszeitraum. ltlit z.Z.
286 000 t wird die vorjährige l,bnge un 32 t
und die des sechsjährigen Mittelwertes un 29 t
unter schr itten.

B-e-!-e-r

Die im Berichtszeitraum vom 24.05. bis 05.07.
1987 vorherrschende witterung wurde von 51 t
der Berichterstatter als "schlecht", von 46 t
als omittel" und von nur 3 t als "gut" ange-

sehen. Starke wetterschäden waren selten (2 t
der Meldungen), meist waren die Schäden
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schwach (24 t) oder mittel (11 t) ausgeprägt,

die Niederschläge oft zu hoch und der Tempe-

raturverlauf überwiegend ungünstig. Auch die
Sonnenscheindauer wurde in etwa 94 t der FäI-
Ie als nzu gering' für clie Entwicklung der
Reben eingestuft. Diese mäßigen bis schlech-
ten witterungsverhäItnisse bewirkten, daß

dlie Blüte bei den wichtigsten Rebsorten erst
am Ende der o.g. Berichtszeit und clamit l0
bis 14 Tage später begann als 1986. Die Dauer

der B1üte allerdings betrug wie im Vorjahr in
den meisten FäIlen 5 bis 10 Tage. Ihr verlauf
wurde in 50 t (19862 97 t) cler Meldungen als
"gut" und in 31 t (1986: 3 t) der lteldungen

als "mitteln beurteilt.

Obuohl in diesem Jahr karun Spätfröste auftra-
ten, fiel die Bewertung des Gescheinansatzes

nicht sehr günstig aus. Dies clürfte die Folge

des naßkalten witterungsverlaufes im Frühjahr
sein. Es verwundert deshalb auch nicht, daß

sich die Durchschnittsnote für den wachstum-

stand der Reben gegenüber dem vormonat (2,9)
nicht verändert hat, der deutliche Unterschied
zum Vorjahrestermin (2,4) fäIlt jedoch beson-

ders auf. In den einzelnen Anbaugebieten sind
hier allerdings unterschiedliche Entwicklungen
zu beobachten. Insgesamt können die Ertragser-
wartungen z.Z. nur als "mitteln bezeichnet
werden.
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1 Feldfr und Grünland
1.1 Wachstulstand Anfang JuIi

Noten: 1 = sehr gat, 2 = 9ut, 3 = mittel, 4 = gering, 5 = sehr gering

Land

SchI eswig-Holstein

Hamburg

Niedersachsen

Nord rhein-Westfalen

Hessen ...

Rheinland-PfaIz

Bad en-Wü rttemberg

Bayern

Saarland

Bundesgebiet

3r3
2r7

2r8
2r8

3r3
3r1

1 987

1 986

1 987

I 986

1 987

1 986

1987

1 986

1 987

1 985

1987

1 986

1987

1 986

1 987

1986

1 987

1 985

1 987

1986

4r6
2r8

2r8
2r5

2r6
2r5

2r9
216

3r4
2r6

3r7
2r7

4,6
2r6

RunkeI-
rüben

312

2r5

3 r4
3r0

4r5
217

2r6
2r6

3r0
2r8

3r2
218

4r5
2r5

2r9
2r5

2r7
2r3

2r7
2r6

2r9
2 r6.

3r0
2r0

2

2r7

217

2r8

219

215

316

2rg

3r2
219

2

2

6

6

6

4r1

2r7
2r4
2r3

2r9
2r7

2r7
2r7

3r0

3r0
2r8

312

219

3r7
3r0

214

2r4
2rg
218

2r4
2r5

3r1

2r9

3r1

3r0

3r3
3r0

4r0
3r1

3rl
2rg

2r7
2r8

4r3
3r1

3r1

2r9
219

2r7
219

2r8

3r5
2r9

219

2r7
2r6
2r7

2rg

2r8

3r3
2r9

4r3
2r9

2r9
2r7

2r9
2r8

'7

7

2

2

Jahr ttais Erbsen Acker-
bohnen

Mittelfrühe
und späte

Kartoffeln
Z ucker-

rüben
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1 FeIdfrüchte
1.2 vorläufige Ernte von öIfrüchten

öIfrüchte (Raps uncl Rübsen)

Nr

Schleseig-EolBtein . 1987

t985

3 EaDburg 1 987

19 86

5 Niedersachaen..... I 987

I 985

7 Nordrhein-I{estfalen 1 987

I 986

9 Ee6sen . 1 987

1986

1 508

r 689

548

s48

Sorntrlerraps, winter-
und sdmerrübgen

Ernte-

t

576

893

2l,o
23,1

I 381

2 053

23,4

23,0

19

18

Lfat.

10

l1

12

108 t21

91 2t5

556

555

62 63r

35 712

30 719

21 toi

37 409

23 839

22 31s

12 985

53 57'l

42 741

112 766

77 7t6

31 ,2

36,6

107 5{5

90 351

61 775

34 685

30 244

20 850

36 9/t5

23 598

21 207

12 310

51 618

tl1 018

109 937

72 791

31 ,2

36,7

28,2

30 ,9

336 038

33 1 589

1 589

1 671

181 233

108 7r 7

85 318

55 953

104 188

12 918

5s 552

34 645

141 077

114 586

307 824

212 914

3 039

2 572

r 987

1985

1 987

1 986

1 987

1 986

...1987
l9 86

1981 /86

1 519

1 195

337 {19

333 653

183 239

111 083

86 353

67 253

r05 054

73 st5

57 911

36 105

1{4 880

118 270

314 274

224 063

3 583

3 015

r 234 771

958 885

655 104

1 261

993

858

1 027

474

s53

463

241

1 108

675

I 955

1 723

2 929

4 955

I 531

l0 288

I 847

2 006

2 166

1 035

1 300

866

598

2 349

1 460

3 80'l

3 58/t

5 't50
11 149

544

4t3

18 456

23 003

18 692

2a,9

30 ,4

28,1

31 ,4

29,3

31,1

28 ,1

30 ,8

26.0

27,8

29,O

30,5

29,3

31 ,3

aaa

31 .6

I
81

5

23,4

23.0

2t,8
23,5

18,7

2t,8

21 ,2

21 ,6

19,1

20.8

22,8

22,5

2t ,6
22 r4

21,1

8

Rheinland-Pfalz .... , 1987

I 986

26,2

29,1

27 ,3

28,0

13 Baden-württemberg...

ltl

15 Bayern .

16

17 Saarland .

18

27 ,0

27 ,7

27 .9

28,8

23,5

25 12

28,7

31 ,5

28,0

28,O

29,3

24;1

25,9

258

203

21 ,1

21 .8

19

20

21

Bundeagebiet 429 769

307 502

233 755

42I 237

297 212

22t 911

28,9 1 216 31.6

31,8 945 881

28,3 636 412

2) Hektarerträge und Erntemengen de6 ersten schnittes
in Heu berechnet (einachl. Grünfutter- und weide-
nutzung ) .

winterr apszusannen

Ernte-
menge

Anbau-
f1äche

Ertr a9
'ie ha

Ernte-
tFnge

Anbau-
fIäche

Er tr ag
je ha

Anbau-
f1äche

Ertrag
je ha

ha dtha dr t

,rahr I )

ha dt t

Lanal

1) 1986 endgültigeg Ergebnis

-8-
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uncl Grünland

und Rauhfutter (erster Schnitt)

Klee, Kleegras und
KIes-Luzerne-Geni sch

fläche

2Rauhfutter

330

292

615

630

1. 169

723

9 t27

11 3{5

1l 439

11 7t9

50 635

50 978

88 909

92 328

1 559

I 751

164 741

159 907

185 81 t

r,rlih-
seiden

ag

Lfd,
Nr.

eha
ha

2 085

2 621

53,9

58 ,0

60 ,0

60,0

51 ,l
60,9

59, s

53,4

61 ,3

59,5

51,7

55,3

55,0

63,2

62,7

60 ,8
59,9

11 226

15 202

90

5 86tt

5 017

I 677

7 517

30 589

32 971

203 55{

214 t81

4 879

4 502

943 32A

95{ 1r1

958 724

35 807

l7 494

930

930

59,2

48,7

69,6

70,1

53 ,0

56 ,5

217 831

182 596

6 696

? 226

89 7'18

1l{ 53t

103 538

121 550

20 702

24 912

27 342

39 628

39 558

47 315

75 556

121 549

5t,6
14,o

60,4

51,7

53,1

60,0

50,4

55,8

54,5

52,0

48,5

49,7

57 ,7

55, 3

57,2

45,7

65

51

121

110

50, 8

57,3

50 ,8

57 ,3

50,8

57.3

ta E

67,6

52.2

55,0

62,2

59,7

57,4

58, 3

58, 9

65, 3

57 ,9

55,3

2

15

15

3

490

r 806

2 026

r 839

r 958

I 825

8 741

25 998

27 t74

30 208

1{ 503

19 578

14 887

17 341

3 906

4 405

I t75

6 989

7 331

g 746

12 344

20 292

733

581

96 062

1r 5 525

105 694

61 ,1

5e ,7

65,4

60 ,9

57 .9
54,2

64,2

59,5

51 ,7

57 ,2

58 ,4

51 ,9

54,9

15

17

72,0

77 ,7

955

988

51,9

58, 5

54 ,1

51 ,l
5

6

1 459

1 233

159

107

7

8

5 753

5 885

4 990

5 532

37 875

38 785

820

799

751 962

1 57 055

160 014

63,t
61,8

61 ,8

5l,O

54 ,1

62,1

59,9

58 ,5

56 ,5

6t ,L

56,9

57 ,3

587 368

553 585

51 1 630

54 t8

53,2

53,2

54,9

56,7

31 584

33 374

9

98 008

101 187

545 853

639 502

12 901

1'l 139

| 295

3 854

54 ,4

53,3

10

58,5

55,0

ll
12

{5, 0

49,2

13

l4

5t,t 15

58, I 16

55,2

53,9

17

t8

59,5

57,6

271

311

l9

20

z1

Luzerne Graeanbau
auf dem Ackerlard I{iesen

Ertrag
ie ha

Ernte-
tlpnqe

Anbau-
fläche

Ertrag
'ie ha

Ernte-
lptxle

Anbau-
fläche

Er trag
le ha

Ernte-
menge

dt t ha dt t ha dt t dt

-9-
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Lfd.
Nr.

1987

1 986

1 987

1 986

1987

1 986

r 987

1 985

1987

1 986

1987

r 986

1 987

1 985

1 987

1 986

1 987

1 986

1981 /86

72 201

72 201

756 397

756 397

936 437

936 437

377 303

377 303

296 376

296 376

1 211 973

1 2't1 973

736 654

736 654

21t 524

21t 524

4 831 104

4 831 104

4 850 272

zusatNlen

16.1

17 ,9

24,2

25 r1

29,6

21 ,9

25,8

26,9

33,0

37 .6

22.4

23.6

23 156

25 268

17 473

18 122

216 668

188 586

241 848

251 676

124 5t4

14r 848

66 407

70 076

süßk i rschen

2 ll7
2 447

6 346

6 346

202 768

202 768

35 505

35 605

78 448

78 448

259 706

259 706

1 262

1 262

721 424

721 424

731 289

{01

438

1 536

1 593

67 t33

a3 912

20 539

20 533

20 893

29 458

256

237

24{ 888

219 851

239 653

1 38 902

1 38 902

55 855

55 855

553 629

553 629

932 367

932 367

22 755

2'l 830

15 937

16 530

1t9 235

1tt 771

240 732

250 540

45 868

49 543

192 721

348 1 35

44 998

40 094

2

2.1 Endgültige Ernte von

Übriger mbau

Ernte-
menge

+ 2

I

6

I

1 Schle8lrig-HoIstein

3 EaDburg

5 NiederBachsen

7 Nordrhein-westfalen .....

9 Ees6en ..
10

1 1 Rheinland-Pfalz
12

1 3 Baden-württemberg

14

1 5 Bayern .

15

17 saarland .
18

1987

1 986

141 149

141 319

4 070

4 070

1 116

1 135

11 780

13 299

112 764

1 28 549

340 697

340 697

217 928

217 928

952 267

952 267

606 883

506 883

12,4

37 ,7

120 924

109 245

51 3 647

457 380

118 331

157 409

15r1

22.7

129 771

129 771

97 438

1 37 951

19

20

21

Bundesgebiet

21 ,1

18 rB

28,8

29.7

28,8

213 262

213 262

45 264

40 331

1 391 859

1 385 757

1 397 782

4 109 580 1 146 971

4 109 580 1 165 907

4 1r8 983 1 158 117

Marktobstbau

Ertrag-
fäht9e

Bäurne

Brtr ag
je

Baun

Ernte-
men9e

Er tr ag-
tan19e

Bäune

Ernte-
nenge

Ertr ag-
fähige
Bärme

Anzahlkq att AnzahI dr

Jahr

Anzahl

Land

-10-



Obst
Kirschen und Strauchbeeren

zusamnen

Er tra9-
tanl9e

52 012

64 908

32 061

26 872

208 1 04

1 93 550

264 034

26t 817

61 392

65 3r9

104 805

99 600

50 828

72 648

15 453

16 263

't 125 255

1 108 611

1 072 481

Sauer kir schen

76 516

75 5r5

51 974

51 974

431 505

{31 605

308 893

308 893

113 223

113 223

328 637

328 637

100 789

1 00 789

3 947

3 947

2 505 968

2 505 958

2 t10 199

11 425

10 192

I 992

7 536

81 402

64 592

64 028

63 539

19 355

20 993

265 595

231 81 3

55 757

53 005

9 172

r3 103

551

543

515 378

455 417

452 694

353 701

353 701

133 349

133 3tl9

780 080

780 080

40 587

54 7r5

23 069

19 335

126 702

128 968

4,2 4,7 219

219

415

5r5

219 3'7

213

430 217

430 217

185 323

1 85 323

1 211 685

1 211 585

1 350 tl73

1 350 '173

356 771

356 771

1 224 112

1 224 112

597 005

597 005

558 355

558 355

99 776

99 776

6 292 118

6 292 118

6 221 612

12 r1

15,1

17 ,3

14 .5

4r4

419

5,{
5r0

3r1

3r3

4r7

416

219

2r1

219

213

112

311

115

211

212

216

214

Lfd.
Nr.

10

11

12

13

14

2

{r5 5r1

3

4

17 ,2

15r0

19 ,6

19,6

17 ,2

l8 r5

23 rB

20 19

17 ,6

16 ,1

415

5r3

4r7

5r5

3r4

3r7

t! ,8

512

3,7

3r6

3r8

3r7

3r3

3rl
3r8

3r8

5

6

1 0{1 580

1 041 580

200 006

201 278

7

I

2{3 548

243 548

133 728

133 728

268 358

268 358

457 567

457 567

95 829

95 829

3 785 150

3 786 150

3 781 413

3r1 2,3 219

314

17

18

t2 016

45 326

25 119

24 483

41 555

59 515

't5 812

15 520

508 877

643 194

619 787

9

290 734 1 090 384

256 296 1 090 384

312

3r0

3'6
3r3

212

2rO

3r1

2r8

2,8

2r7

15

16

3r0

219

2r7

219

tl9 0/t8

46 594

2'6
2r8

312

314

214

215

911

13r0

15r5

l5 ,3

17 .9
17 ,6

17 ,2

3r4

3,4

312

3r8

3r8

315

215

2,5

2r4

3r8

317

3r5

19

20

21

Johannisbeeren

Marktobstbau Ubriger Anbau

Ertrag
je

Baum

Ernte-
tDen9e

Ertra9-
fäh ige
Bäune

Ernte-
men9e

Er tr ag-

gär.une
fähige Ernt*

nenge

zusamrnen
rote
unal

weiße
gchuarze

St achel-
beeren

kq dt Anzahl dt Anzahl dt

-11 -



zuSammen

Ertr ag-
fähi9e

gär.une

Er trag
le

Baun

Ertrag-
fählge
BErne

Er trag
je

Baln

Ernte-
menge

Anzahl kq at

,r"hr l )

Anzahl kq att

LandLfal.
Nr.

2.2 Vorläufige Ernte von Kernobst und

Äpfet

Marktobstbau

Ernte-
nenge

2

1 Schleswig-Eolatein

3 Bmburg

5 Niedersachaen ...

7 Nordrhein-slestfalen ......

9 Heagen

t0

1 1 Rheinland-Pfalz .....
12

13 BadeF-t{ürttenberg ........
1l

t5 Bayern

16

17 Saarlanfl

18

1 987

1 986

1 987

1 986

t 987

1 986

1 987

1 986

1 987

r 986

1 987

1 985

1 987

I 986

1 987

r 985

1 987

1 986

1987

1 985

1981 /8

1 823 325

1 e2t 325

1 121 032

1 121 032

7 262 361

7 262 361

I t76 512

8 t76 542

2 ltl 748

2 1q1 718

2 376 411

2 376 tl1

15 147 037

r5 14? 037

5 9{7 558

5 9{7 658

950 333

950 333

t6 355 527

46 355 527

46 249 712

21 ,6

32,9

11 ,9

56,4

11 ,l
56,3

21 ,6

38 ,3

26.1

34,5

18r5

26,1

21 .2

58 ,8

11 15

33,5

16.4

14,6

24,8

17 ,O

36,4

4t8 696

599 256

469 703

627 518

3 003 595

4 087 457

2 096 262

3 243 960

559 1 51

738 549

438 857

627 115

3 212 916

8 911 580

860 845

1 993 952

1 55 457

a2t 829

11 478 271

21 80r 101

16 853 t27

149 731

tag 734

{59 685

{59 685

3 538 589

3 538 589

1 838 136

1 838 136

301 569

301 569

1 t26 280

1 126 2gO

7 t91 647

1 494 647

986 024

986 024

59 1ltl

69 114

15 573 878

r6 573 878

16 338 294

33 ,0

3l .9

58.7

85 ,4

148 
'106

1 52 638

275 705

401 111

2 017 612

2 533 195

514 921

781 631

65 650

83 17{

266 785

355 917

1 543 481

2 557 450

108 393

199 277

11 957

24 325

4 953 910

7 089 721

5 913 479

4

6

28,0

42,5

22,5

27 .6

18.7

25,0

20,6

34,1

11 ,0

20,2

17 .3

35,2

57 ,0
11 .6

29.9

42.8

36,2

I

r9

20

21

BundeBgebiet

t) 1985 endgültiges Brgebnis.
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Obst
Pflaumen,/Zwetschen (Anfang,Iuli)

Übriger Anbau

Ertrag-
fähige
gäune

Lfd
Nr.

1 373 591

1 373 591

21 ,9

12,5

300 290

445 518

193 998

226 407

t74 269

474 269

17 ,2

25,3

13 576

13 576

16 ,7

24,6

2 270

3 341

19 714

22 595

9t 764

73 008

30 092

42 861

450 593

450 693

17 ,2

25.4

310 353

310 353

81 591

120 105

r05 566

89 103

174 179

199 728

92 423

113 628

970 774

2 400 086

45 739

45 739

206 232

206 232

99 475

99 415

264 614

261 614

79 421

116 764

85 852

66 508

291 866

397 1 14

705 62r

830 535

165 009

189 757

70 789

87 171

899 992

2 282 566

2

651 347

651 347

3 723 672

3 723 672

29,8

3{ ,8

34 ,0

28 r7

13,1

49,4

32,4

25,1

3

4

5

6

7

I

26,5

41 .7

985 983 1 512 385

1 554 262 1 512 385

385 530

470 122

16.o

35,4

25,6

31r1

1 306 153

1 305 153

22,3

30 ,4

6 638 406

5 538 405

I 840 179

1 840 179

1 571 341

2 452 329

2 742 827

2 782 827

23,7

37 ,1

735 716

873 497

2 683 352

2 683 352

26.3

31 r0

26.4

31 ,A

30,3

43rl

26,8

35,5

492 501

555 375

172 072

270 198

669 247

669 2A7

26,0

29,8

31 290

31 290

29,3

31r8

9 170

9 951

21 634

26 r54

70 't82

117 520

14 119

21 167

664

1 406

637 957

637 951

25,9

29,1

9

r0

11

'12

21 ,8

83,0

1 559 335

6 35{ 130

525 257

525 257

3 505 981

3 505 981

7 652 390

7 652 390

4 951 534

4 951 53'l

950 1 31

950 131

18,1

28,4

17 ,6

21 ,6

121 361

121 361

291 364

291 364

120 595

1 20 595

934 272

934 272

968 947

17 .8

21 .8

11 ,1

22,5

403 896

403 895

17 ,5

21 ,6

27 ,7

58,5

24,3

40r3

3 211 617

3 214 617

28,0

71 ,O

13

14

15 ,2

36.2

752 452 1 609 349

1 794 675 1 509 349

335 606

335 606

199 042

413 082

48 522

104 916

2 910 945

4 988 839

4 121 465

12 r4

25,7

1488 75tl

1 488 7s4

330 965

330 966

18rl 903

385 91 5

12 rl
25,9

15

16

881 219
'881 

219

1 43 500

399 501

'14,5

31r3

4 640

4 640

14 13

30 ,3

't5,3

45,3

1 1 285 333

1 1 286 333

11 342 936

4? 858

103 510

2 647 717

4 664 526

3 812 639

14 .5

31 ,3

17

18

29 781 649

29 781 649

29 911 418

2'.t ,9 6 524 361 12 22O 605

49,4 14 711 380 12 220 605

35,6 10 939 948 12 311 883

21,8

40,8

33,5

28,2

34,7

31 .9

263 229

124 313

308 825

23.5

41 ,3

33,6

19

20

21

Bi rnen

zu6atlmen t{arktob6tbau Ubriger Anbau

Ertrag
je

Baun

Er nte-
nenge

Ertrag
je

Baun

Ernte-
menge

Ertr ag-
fähige
aäune

Br trag
je

Bal.m

Br nte-
nenge

Er tr ag-
fähige

Bär.me

Ertrag
je

Baull

Ernte-
men9e

Ertr a9-
fähige

Bäume
kq dt Anzahl kq dt AnzahI kq dr AnzahI kq dr

-13-



2 Obst

2.2 Vorläufige Ernte von Kernobst und Pflaumen/zwetschen (enfang Juli)

Pfl au[en/zwetschen

übrlger nnbau
Land

schleseig-Eolstein . . . . . . .

Eanburg

Niedersachsen . . . . .

Noralrhein-westfalen ......

Rhei nl and-Pfal z

Baden-württ€oberg ........

Bundesgebiet

9r5

17.1

300 880

543 367

1987

l 986

r 987

1 986

1987

1 986

1 987

19 85

1987

1 985

r 987

1 985

1 987

I 985

1 987

r 985

1 987

r986

1 987

1 986

1981 /86

tg7 787

197 787

266 727

266 727

1 823 056

1 823 056

3 022 639

3 022 6s9

1 155 771

1 165 771

899 995

899 995

4 180 '!85
4 180 485

3 181 7r6

3 181 715

609 95{

609 95'l

72 483

88 236

65 082

50 411

306 ?5'l

455 
'165

567 787

720 398

230 tt6
316 780

149 580

240 015

1 000 215

1 507 476

95 753

169 557

2 855 387

4 192 648

4 044 164

13 985

13 986

73 729

73 729

22 052

22 052

I 630

8 530

21 3 884

213 884

45{ 369

454 369

150 51 1

150 61 1

3 580

3 580

957 059

957 059

960 035

| 529

5 225

r 588

1 939

55 698

73 553

131 293

175 255

15 258

27 t64

562

995

231 3tl5

303 851

306 208

481 559

481 569

252 711

252 741

1 7t9 327

1 749 327

3 000 607

3 000 507

1 r57 t41

1 157 lrll

586 11r

686 rlr

Ernte-
nenge

71 557

87 lrr

61 669

47 768

291 776

{40 91 3

553 258

7r5 173

228 658

31 { 841

93 982

165 353

865 923

1 332 221

285 622

515 903

95 201

168 572

2 625 042

3 888 797

3 737 956

1l .9

18, t

21 ,4

t8r9

l6 ,8

25,0

tSrB

23 rB

6 218

6 218

926

1 125

3 413

2 643

t il 978

15 5s2

t9rB

27 ,1

16 16

26,7

23.9

36,1

3 726 117

3 726 117

15,7

27 ,8

3 021 105

3 021 r05

506 374

605 374

15 058 {25

15 058 {25

15 126 871

15 025 t8{
15 025 48tl

15 086 910

17 ,8

26,2

25,1

zuSannen l,larktob8tbau

Ertrag-
fähige
Bäure

Er tr ag
je

Bauln

Ernte-
nen9e

Ertrag-
lanrge
BEtme

Ernt+
tDenge

Er trag-
fäh i9e
BEtme

tahr 1 )

AnzahI kq dt Anzah1 dr AnzahI

1) 1986 endgoltiges Brgebnis.
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3 Reben

3.1 Angaben über l{itterung und Entwicklung Ende Juni
t der ausgewerteten Meldungen

50 86

11

3

35

55

12

88

12

88

33

67

53

30

1't

50

30

16

4

51

37

9

3

63

24

11

2

82

t3

4

1

DagegenBerichtsgegenstand
und

Beurtei lung

Wetterschäden
keine .

schwache ... .,
mittlere .....
starke

Ni ede r schl äg e

zu gering .

aus reichend
zu hoch ...

Temperaturverl auf
ungünstig .

normal ....
günstig ...

Sonnenscheindaue r
zu gering . ...
genügend . ... .

reichlich ....

witterung für die
Reben

schlecht
mittel ..
gut

Gescheinansatz
schlecht
mittel .

gut

Verlauf der BIüte
schlecht ...
mittel ... ..

100

67

33

94 83

88

3

Juni
1 986

22

78

3

6

94

50

50

50

50

50

100

50

50

50

100

100

0

20

80

51

2

't6

22

10

88

2

84

t3
3

91

I
1

8'1

11

2

1

24
'15

87

t0
3

60

36

4

r00 91

9

47

49

4

94

5

1

94

6

0

6 36

63

67

30

3

52

46

2

66

17

17

t5
85

6't

32

1

11

46

3

50

18

82

29
'?1

6

62

32

5

44

50

4

46

50100

9

31

60

-15-

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
Württem-

berg
Bayern Saar-

land
Bundes-
qebiet Mai

'I 987

gut
13

87

24

76

15

39

45

13

34

53 100 97

I



3 Reben

3.2 Beginn der BIüte
t der ausgewerteten Meldungen

Rebsorte

lilüIler-
Thurgau

RiesIing,
Weißer

Silvaner,
Grüner

Elbling,
l{eiße r

Ruländer

Burgunder,
Blauer Spät

Portugieser,
Blauer

bis 10.5.
vom 11 .- 20.6.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.6.

bis 10.6.
vom 11 .- 20.6.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.6.

bis 10.6.
vom 11.- 20.6.
vom 21.- 30.5.
nach dem 30.6.

bis 10.6.
vom 11 .- 20.6.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.6.

bis I0.6.
vom 11.- 20.5.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.6.

bis 10.6.
vom 11 .- 20.6.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.6.

bis 10.6.
vom 11.- 20.6.
vom 21.- 30.6.
nach dem 30.5.

52

48

42

58

38

62

20

80

26

74

23

77

26

74

42

58

29

71

15

85

0

1

3l
68

0

52

48

0

0

37

62

I

Da-
ge9en

1 986

38

51

1

5

0

2

95

26

72100

33

67

100

100

94

100100

22

78

1

10

89

0

15

85

25

75

1

28

71

1

28

71

17

8333

67

50

50

39

60

I

,|

27

72

0

26

74

0

47

52

1

1

56

43

627

73

3

10

87

466

33s

282

2

23

75

Zahl der Meldungen über Beginn der B1üte

Müller-Thurgau ......
Riesling, Vteißer
Silvaner, Grüner ....
Elbling, Weißer

Ruländer ...
Burgunder, Blauer Spät

29

32

10

58

20

48

6

6

4

2 319

286

r99

22

88

r 58

880

613

s39

28

301

472

380

944

715

599

29

292

480

385

11

Datum

Nord-
rhein-
vtest-
falen

Hessen
Rhein-
Iand-
Pfalz

Baden-
württem-

berg
Bayern Saar-

land
Bundes-
gebiet

Portugieser, Blauer 4

-16-

297

355

196

18

22



Rebsorte

Müller-
Thurgau

Riesl ing,
Wei ßer

Si lvaner,
Grüner

EIbIing,
Wei ßer

Ruländer

Buigunder,
BIauer Spät

Portug ieser,
BIauer

bis 4 ....
5 - 7 ....
I - 10 ....

1l - 14 ....
'I 5 und mehr

bis 4 ....
E-1

I - 10 ....
11 - 14 ....
15 und mehr

bis 4 ....

I - r0 ....
1l - 14 ....
1 5 und mehr

bis 4 . ...
E-1

I - 10 ....
t1 - 14 ....
15 und mehr

bis 4 . ...
-1

- 10 ....
- 14 ....
und mehr

bis 4 .... ..
E-1

I - 10

11 - 14 ......
15 und mehr ..

bis 4 ... ...
(-1

I - 10

11 - 14 ......
15 und mehr ..

3 Reben

3.3 Durchschnittliche Dauer der BIüte
t der ausgewerteten Meldungen

100

Da-
9egen

1985

3l
45

24

13

50

34

3

17

56

24

2

1

16

38

46

15

53

29

2

1

18

51

28

3

39

46

15

33

67

33

67

37

52
't1

35

46

18

19

44

34

3

'14

46

35

5

11

56

2'1

5

'|

6

47

47

12

51

32

5

0

15

50

32

3

30

30

40

15

54

29

2

10

50

25

4
,l

13

44

40

3

13

55

28

3

1

14

53

31

2

5

8

11

15

18

57

22

3

0

18

51

23

2

0

'I 5

59

26

0

0

50

50

18

46

36

13

58

29

12

59

22

5

2

12

58

25

4

'I

15

56

25

3

55

45

50

50

25

75

20

55

25

16

55

27

2
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Tage

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
land-
Pfa]-z

Baden-
Württem-

berg
Bayern Saar -

land
Bundes-
gebiet

15

53

25

5

1

17

53

27

3

0



Noten: 0 (sehr gut)
0 (9ut)
0 (mittel)
0 (9erin9)
0 (sehr gering)

3 Reben

3.4 Wachstumstand Ende Juni

= weit mehr als normaler Ertrag
= mehr als normaler Ertrag
= normaler Ertrag
= weniger a1s normaler Ertrag
= weit weniger als normaler Ertrag

Land
Reg . -Bezi rk
Anbaugebiet

Bereich

3r0 2r7

2r8
2r8

4r6

2r5

1 986

Juni

2r0

llessische Bergstraße
Rheingau

Rheinland-Pfalz
RB Koblenz ....

Trier ......

Nord rhein-Westfalen

Hessen 2r8
3r0
2r7

2r1
2 r1
2r1

2rg
2r7
215
3r0

212

212

2r3

2r0

2r2

2r9
3r2
2r8

2r8
2r7
219
2r6
3r2
215
2r4
215

219
219
2r7
3r3
215

2r7
2r7
2r7
2r7
2 r'l
2r7
216

2r8
2r9
2r7

3r0
3r 1

3r1
3r l
3r2
3r0
219
3r0
4r1
3r1
2r9
3r1
3r1

3r0
3r0
2r8

4r4

2r4

4

3
3

5

0

1

0
1

3
2
7
4
3

3
2
4

5
5
4
9

3
2
5

3
2

3
2
6

Rheinhessen-PfaIz
Ahr

MitteI rhein
Bacharach
Rhein-Burgengau

Mosel-Saar-Ruwer ..
Bernkastel
Obermosel
Saar-Ruwer
Ze1I,/!1ose1

Nahe .
Bad Kreuznach ...
Schloß-Böckelheim

Rheinhessen ....
Bingen
Nierstein
Wonnegau .

Rheinpfalz
Sütlliche Weinstraße
uittelhaardt-Deutsche Weinstraße .

Baden-Württemberg
Württemberg

Remstal-St uttgart
Württemberg isch Unterland
Koche r-Jagst-Tauber

Baden ....
Badi sche Be rgstraße-Kraichgau
Badisches Frankenland
Bodensee
Markg räflerland
Kai se r stuhl -Tunibe rg
Brei sgau
Ortenau

Bayern
RB Unterfranken

Mittelfranken

Übrige Gebiete ..

Saarland

2,
2t
2,
2.
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,

2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,

3ro
2r3
213
2r3
2r4
2r4
2r5
2r7
2r3
2r9
2r9
3r0
2r8
2r7
3r0
2r7
3r2
3r1
3r3

3r1
312
3r5
3r2
3ro
3r1
3ro
2r8
4r2
3r2
3r0
3r2
3r0

2r8

1987

Juni Mai

Bundesgebiet
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2r9 2rg 2r4

1

2
3
4
5





Fachserie 3: Land- und

Forstwi rtsch att, Fi scherei

Reihe l: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Die 1ä h rl rch erschernende Ouerschnittsveroffentltchung enthalt zusammen-
fassende Ergebnrsse aus dsn verschredenen Gebieten der Landwrrtschafts-
statrstrk U a.werdenStrukturdatenuberBetrrebederLand-undForstwirtschaft,
uber Arbeitskrafte, Boden nutzu ng, Ertrage, Viehhaltung und trensche Erzeugung
veroffentlrcht. Angaben aus anderen statrstrschen Bererchen, z B. uber Dünge-
mittel, Prerse und Löhne rn der Landwirtschaft sowre den Nahrungsmittelver-
brauch, runden das Brld ab. lm Anhang werden Strukturdaten für dte Mttglteds-
länder der Europarschen Gemernschaften gebracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1 : Betriebo

2.1.1 : Betriebsgrößenstruldur
I n 1 a h r I i c h e r Erschernungsfolge enthdlt dieser Bericht Daten uber dre Größen-
struktur von landwirtschaftlrchen Betneben und Forstbetneben und rhre Ver-
änderungen.
lnzwerjahrlrcherPeriodrzrtatwerdenErgebnrsseausderAgrarbeflchterstat-
tung rn folgenden Heften verdffentlrcht:

2.1,2: Bodonnutzung der Betriebe

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Besitzverhältnisso in den landwirtschaftlichen Botrieben

2.1.7: Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhältnisse rür aus-
gewählte Betiiebsgruppen

2.2: Arbeitskräfte
Drese Veröffenthchung enthalt die Ergebnrsse der lahrlichen Arbertskrafteerhe-
bung rn der Landwrrtschaft mrt Angaben uber Betilebsrnhaber, Famrlienangeho-
nge sowre famrlrenfremde Arbertskräfte nach Art und Umfang rhrer Beschdftr-
gung.

2.3: Tcchnische Betriebsmittol
ln drerlahrlrcher Erschernungsfolge bringt drese Veroffentlichung Nachwer-
sungen uber den Bestand an Schleppern rm Alleinbesrtz und rm uberbetneb-
lrchen Ernsatz.

2.4: Kaufwerte für landwirtschaftlich6n Grundbesitz
Drese Statrstrk wertet ldhrlrch dre Meldungen der Frnanzämter uber die Ver-
8ußerungsfalle fur Flachen landwrrtschaftlrcher Nutzung aus.

2.S.: Sonderboiträge (u nre gel ma ßr g e Folge)

Brsher erschienen:
2.S.1 : Methodische Grundlagen der Agrarberichterstattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden dre Anbaustatrstrken mrt den Ernte-
feststellungen uber landwrrtschaftlrche Feldfruchte und Grunland, Gemuse, Obst
und Welnmost ausgewresen. Außerdem frnden srch Angaben uber Baumschul-
geholze, Wernbestände und -eizeugung, Lagerbehalter für Traubenmost und
Wern. Der Anhang enthält erganzende Daten uber Dungemrttel, Nahrungsmrttel-
verbrauch usw

3.1: Bodennutzung
3.1.1 Gliederung der Gcsamtflächen
Dreservrerl a h rl rch e Beflcht bfl ngt dre Ergebnrsse der Fldchenerhebung brs zur
Krersebene rn erner Glrederung nach Nutzungsarten, dre auf dem Lregenschafts-
kataster aufbaut.

3.1.2 Lsndwirtschaftlich genutzte Flächen
ln ernem lahrlichen Bericht (mrt Vorbeflcht) wrrd dre landwrrtschaftlrch
genutzte Flache nach Kultur- und Fruchtarten aufgeglredert.

3.1.3 G6müseanbautlächen
Drese Reihe benchtet jahrlrch tiber dre Anbauflachen von Gemuse und Erd-
beeren

3.1.4 Baumobstflächen
Aus den funfla hrlrchen Obstanbauerhebungen werden Strukturangaben uber
Betnebe, Anbauflächen und Sorten nachgewresen

3.1.5 Rebflächen
Dieser lahrlrche Bencht enthalt erne sachlrch und regronal geglrederte Be-
standsaufnahme der Rebflachen mrt marktorientrerter Produktron.

3.1.6 Anbau von Zierpllanzen
DreseVeroffentlrchungbeflchtetrndrerlährlrcherPenodrzrtatuberdenAnbau
von Blumen und Zierpflanzen fur den Verkauf

3.1.7 Baumschulen, Baumschulllächen und Pflanzenbestände
Drelährlrche Veroffentlchung enthaltAngaben überdre Baumschulfläche und
dre Bestände an Forstptlanzen sowre Obst- und Zrergeholzen.

3.2: Pflanzliche Erz€ugung

3.2.1 Wachstum und Ernte - Feldtrüchte, Gemüse, Obst, Trauben -
ln unregelmaßrger Folgeerschernenlahrlrchca 1 3 BerrchtemrtAngaben uber
den Wachstumstand, dre Erntevorschatzungen und dre endgültrgen Erntefest-
stellungen-

3.2.2: Wein€rzeugung
Jährlrch ern Berrcht über dre erzeugte Wernmenge und rhre Verarbertung

3,2.3: Weinbestände und Lagerbehälter
Jahrlrch ern Beilcht uberdreErgebnrssederWernbestandeund Lagerbehäl-
ter nach klerneren und größeren Verwaltungsbezrrken.

Reihe 4: Viehbestand,und tierische Erzeugung
DasJahresheftenthdltErgebnrssederVrehbestandsstatrstrken,der Statrstrken
uber Milcherzeugung und -verwendung, Schlachtung6n und Flerscherzeugung,
Erzeugung von Geflugel sowie Flerschbeschau und Geflügelflerschuntersu-
chung.

4,1: Viehbestand
Jä h rl rch vr er Ben c hte rnformreren über dre Bestande an Schwernen (Aprrl,
Aug, Dez.), Rrndern und Schafen (Junr, Dez.), fferden und Geflugel (Dez )

4.2: Tierische Erz6ugung
Zu dreser Berhe erschernen folgende Veroffentlrchungen

4.2. 1 Schlachtungen und Fleischgewinnung (v r e rt e lt a h rl r c h )

4.2.2 Milcherzeugung und -verwendung (,ahrlrch)
4.2.3 Erzeugung von Gcflügel (halbjahrlrch)
4.3: Fleischbeschau und Geflügeltleischuntersuchung (jahrlrch)
4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Küstenlischerei; Bodenseefischerei
Dre Monats- und Jahresbenchte bnngen u a. Anlandeergebnrsse rn der Glre-
derung nach Frscharten, Fanggebreten, Anlandeplatzen sowre Nachweisungen
uber dre Frschererfahrzeuge.

Ei nzelveröff entl ichu n gen
ln ca. zehnlährlrchem Turnus werden dre Ergebnrsse der Landwrrtschaftszahlun-
gen und rhrer Nacherhebungen rn Ernzelheften herausgegeben

Landwirtschaftszählung 1979
Heft 1 Arbertsverhdltnrsse rn den land- und forstwrrtschaftlrchen Betneben
Heft2 Betflebe nach dem Schwerpunkt rhrer Vrehhaltung
Heft 3 Besrtzverhaltnrsse, Zrmmeryermretung, Wohnhausausstattung
Heft4 Landwrrtschaftlrche und nrchtlandwrnschaftlrche Ausbrldung, Haushalt-

struktur, sozrale Srcherung

Gartenbauerhebung 1981 /82
Weinbauerhebung 1979/80
Binnenfischereierhebung 19A1 I A2

Systematiken

Systematrsches Guterverzerchnrs fur Produktronsstatrstrken, Ausgabe 1982

STATI STISCH ES BU N DESAMT
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